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Einrihtung einer holländifhen Windmühle na

amerifanifher und englifher Art.

$. 44. Im. 91. Theil I. haben wir gefehen, daß jede

beliebige Waffermühle fo eingerichtet werden: fönne, daß man

alle jene Borrihtungen, welde die Nordamerifaner und Eng-

Yänder zum Neinigen des Getreides, fowie zur Abfühlung des

. Schrots und Abfonderung des Mehls und der Kleie zu gebraus

chen pflegen, durch das Wafferrab betreiben Tafien: fann, ohne

menfhfiher Hülfe: zu bedürfen. Eben diefe Vorrichtungen find

au auf einer Windmühle anzubringen, wenn man fie nur fo

anordnet, daß die Bequemlichfeit und Räumlichkeit dadurch. nicht

beengt wird. In Fig: 46.,,47. u. 19 ift eine folhe holländiz

fche Windmühle dargeftellt worden, und zwar ift Fig. 46. der

Grundriß und der zweite Boden, Fig. A7; der Durhfhnitt nad

AB, und Fig. 19. der Aufriß derfelben. Das Getreide Tann

hier nicht anders als mittefft einer Winde w (Fig. 47.) nad der

oberften Etage befördert werden, weil der enge Raum in Folge

der fehiefen Lage der Seitenwände es nicht geftattet, eine Korns

hebemafchine (Elewator, $. 103. Theil. 1.) anzubringen. Das

Getreide muß alfo, wie fehon gefagt, mittelft einer Winde bis

zum oberften Boden gebracht werben, wofelbft e8 in bie Rümpfe

11 (Sig. 47.) gelangt und von hier aus in die Kornreinigungs-

mafchine 00 geleitet wird, um fo. gereinigt indie Nümpfe pp

befördert zu werden. Aus biefen Nümpfen pp gelangt e8 burd)

die Röhren xx in die Nümpfe der Steine, wo es dann zerz

malmt entweder in Säden aufgefangen und abgekühlt wird, ober

88 wird, nach) $. 91. Theil I., mittelft einer Mehlihraube nad

dem Hopperboi qq geleitet, wo e8 abgefühlt der Beutekmafhine

tt zugeführt wird. Das Berfahren ift bereits aus $- 91, des

1. Theile befannt, und bemerfen wir num no, Daß. eine auf

diefe Weife eingerichtete Windmühle freilich nur an einem. fol-

chen Drt angelegt werden fann, wo ein beftändiger Wind eri«

flirt, 3. B. an Seefüften u. |. w-

Dimenfionen des Rädermwerfes bei bolländifhen

ö Windmühlen.

$. 45. In Betreff des Näderwerfes Tann folgendes Ber


